
Zentrum für Spiritualität der Resurrektionisten 
Die Kongregation von der Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus 

Via San Sebastianello 11, 00187 Rom, Italien 
Tel. +39 06 679 59 08. E-mail: cdz.rome@gmail.com 

 
 

Gottes Diener 

Pater Piotr Semenenko CR 

(29.06.1814 – 18.11.1886) 
 

Pater Piotr Semenenko war Mitbegründer und erster General der 

Resurrektionisten, Philosoph und Theologe, Ideenschöpfer der 

Kongregationsspiritualität (Schule der Resurrektionistenspiritualität) sowie 

Verfasser zahlreicher philosophisch-theologischer 

Schriften. Er hinterließ eine große Korrespondenz und 

eine Reihe an Tagebücher. Ab 1865 war er der erste 

Rektor des Polnischen Kollegs in Rom, deren Absolventen 

die Spiritualität der Resurrektionisten einnahmen und 

ausgezeichnete Priester, Bischöfe, Erzbischöfe und 

Kardinale geworden sind, die sogar zur Ehre der Altäre 

erhoben worden sind. 

Piotr Semenenko wurde am 29 Juni 1814 in Dzięciołowo 

(Polen) geboren. Er begann sein Studium in Wilno (Wilna), 

jedoch musste er es wegen der Novemberrevolution 1830 – 

gegen die russischen Besatzer - unterbrechen. 1832 

begegnete er in Frankreich Bogdan Jański. Unter seinem 

Einfluss bekehrte er sich zum katholischen Glauben und 

wurde Mitglied der Gemeinschaft „Jański-Häuschen“ 

(1836), die heute als der Ursprung der 

Resurrektionistenkongregation gilt. 

Nach dem frühen Tod von Bogdan Jański (1840) wurde 

Piotr Semenenko zum Hauptvorgesetzten und geistlichen 

Leiter dieser neuen Gemeinschaft gewählt. Nach dem 

Abschluss seines Theologiestudiums erhielt er am 5. Dezember 1841 in Rom – 

nicht ohne Schwierigkeiten seitens der russischen Regierung – die Priesterweihe. 

Als Hauptmitbegründer des Ordens erarbeitete er 1842 die Ordensregel. In der 

Zeit 1842-1845 und 1873-1886 bekleidete er den Posten des 

Kongregationsgenerals. 

 

 

 
Nur im Gebet ist unsere Macht, dort schöpfen wir die Kraft für die Überwindung 

der Hindernisse, zur Vollbringung aller guten Taten und zur Vervollkommnung der 

Tugend sowie zur Vereinigung mit Gott, der unser echtes Leben, Ziel (...) ist.  

Das Gebet ist die Waffe der Christen, die man nie aus der Hand legen darf. 

Pater Piotr Semenenko CR 

 
 

Der junge Pater Piotr 

Semenenko mit der 

Ordensregel der 

Resurrektionisten aus dem 

Jahr 1842. 



Pater Piotr Semenenko arbeitete eng mit dem 

Apostolischen Stuhl zusammen. In der zweiten Hälfte des 

19. Jh. zählte er zu den gelehrtesten Köpfen der 

katholischen Kirche. Bei den Päpsten galt er als die 

wissenschaftliche Kapazität. Er fungierte auch als 

Konsultor des Kongregationsregisters und des Heiligen 

Offiziums1 (die Glaubenskongregation). Des weiteren 

wurde er Mitglied angesehener Papstakademien: 

Accademia della Religione (ab 1859) und Accademia degli 

Alcadi (ab 1874). Als äußerst ungewöhnlicher Gelehrter 

konnte er sogar die schwierigsten Probleme der Kirche 

frei diskutieren. 

Als geistlicher Leiter, hoch geschätzter Seelsorger und 

gesuchter Beichtvater begleitete er viele 

Kongregationsmitglieder (u.a. J. Borzęcka, selig 

gesprochene C. Borzęcka, F. Siedlicka, M. Darowska) und 

Laien. 

Pater Piotr Semenenko wirkte bei der Gründung vieler 

Schwesternorden (u.a. Orden der unbefleckten Schwestern, 

-der Resurrektionistinnen, -der dienenden Schwestern, der 

Felizianerinnen, - der Dominikanerinnen, Orden der 

Schwester aus Nazareth und Orden der Trösterinnen vom 

Herzen Jesu). Des weiteren predigte er in zahlreichen 

Kirchen in Polen, Frankreich, Belgien, Bulgarien und in 

Rom. 

Pater Piotr Semenenko widmete sich auch intensiv der pädagogischen Arbeit mit 

den Jugendlichen, mit dem Ziel des Auflebens der Liebe zum Lernen und zum 

Heiligtum. Er vertrat die Meinung, dass nur der Glaube den Antrieb zu 

Aufopferung, Ordnung, Frieden und Einhaltung der moralischen Gesetze 

geben kann. Er legte den Grundstein des Erziehungsstils der 

Resurrektionisten. 

Pater Piotr Semenenko CR starb am 18. November 1886 im Ruf der 

Heiligkeit in Paris. Seine Gebeine ruhen in der Kirche am Generalhaus 

der Resurrektionisten in Rom (Via San Sebastianello 11). Der 

Heiligsprechungsprozess begann nach dem II. Weltkrieg. 

 Mehr Informationen über Pater Piotr Semenenko  

erhält man unter cdz.rome@gmail.com 
Zusammenfassung: Pater Wojciech Mleczko CR (©2009) 

Übersetzung: Pater Jan Soroka CR (2009) 

                                                           
1
  Das Heilige Offizium: die höchste kuriale Behörde 

 
Das Heilige geschieht 

langsam, in Stille, mit 

großer Geduld und mit 

Schwierigkeiten. 

Pater Piotr Semenenko CR 

 
 

Ein Etui der Uhr,  

die ein bekannter 

Uhrmacher A. Patek 

Pater Piotr 

Semenenko 

geschenkt hat. 
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